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Herren, Bezirksliga

TSV Warthausen : TSV Laubach 
Samstag, 25.11.2023, 15:00 Uhr

Reichle tütet den Sieg für den TSV Warthausen ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Warthausen am
Samstagnachmittag in den Armen: Timo Reichle hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (31:25 Sätze) in der
Herren, Bezirksliga Partie gegen den TSV Laubach gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigten an
diesem Tag Reichle und Reichle, die in ihren Spielen souverän agierten und ohne Niederlage
blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Unglücklich waren Schmid / Berg in der Begegnung gegen Riedmüller / Wiest, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Beim 8:11, 8:11, 7:11 gegen Keller / Egle fanden Laub / Hini von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit nur einem Satzverlust gingen Reichle / Reichle
gegen Meisterhans / Egle durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Beim anschließenden 10:12, 11:7, 11:8, 11:6-Erfolg gegen Jochen
Keller kam Tobias Schmid nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Udo Laub verlor sein Match dagegen gegen Frank Riedmüller in drei Sätzen. Berichtenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht
wurden. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Martin Reichle machte hingegen mit Frank Meisterhans beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Hubert Berg bekam derweil seinen Gegner Daniel Egle beim 0:3 nicht
richtig in den Griff. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die
Tische. Einen Sieg holte Tobias Hini dagegen beim 12:10, 9:11, 11:8, 11:7 gegen Thomas Wiest.
Timo Reichle konnte Elias Egle in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Zähler für das Team beitragen. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Tobias
Schmid und Frank Riedmüller, die Tobias Schmid letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Auf dem falschen Fuß erwischte Udo Laub seinen Gegner Jochen Keller beim eher eindeutigen Sieg
ohne Satzverlust. Kaum Chancen ließ Martin Reichle bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Daniel Egle. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Reichle nun 10 Siege bei 5
Niederlagen aus. Mittlerweile stand es damit 8:4. Gekämpft bis zum Schluss hatte Hubert Berg in der
Begegnung gegen Frank Meisterhans, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in
etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Meisterhans endete. Tobias Hini hatte dann gegen Elias
Egle bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Hini damit auf 2, während er bislang 6 Erfolge seit
Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Nicht einen Satzgewinn überließ Timo Reichle seinem
Gegner Thomas Wiest beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Warthausen am 02.12.2023 gegen den TTC Tailfingen-
Margrethausen II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 02.12.2023 gegen den SV Rissegg II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Warthausen

Doppel: Schmid / Berg 0:1, Laub / Hini 0:1, Reichle / Reichle 1:0 
Einzel: T. Schmid 2:0, U. Laub 1:1, M. Reichle 2:0, H. Berg 0:2, T. Hini 1:1, T. Reichle 2:0 

 TSV Laubach
Doppel: Keller / Egle 1:0, Riedmüller / Wiest 1:0, Meisterhans / Egle 0:1 
Einzel: F. Riedmüller 1:1, J. Keller 0:2, D. Egle 1:1, F. Meisterhans 1:1, E. Egle 1:1, T. Wiest 0:2


